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Kurzeinweisung in die Bedienung des APACHE II Erhebungsbogen von IntensivCareUnit 
 
Innerhalb von 24 Stunden sollen in 11 vorgegebenen Kategorien 
Messwerte erhoben werden. Für die Erhebung sind die am 
schlechtesten ausgefallenen Werte zu nehmen und in die dafür 
vorgesehene Spalte einzutragen (siehe Skizze). Als 12. Punkt wird 
der aktuelle Glasgow-Coma-Score (GCS) erhoben. 
 
Der mittlere arterielle Druck (MAP mmHg) errechnet sich aus: 
 

 
Die alveolo-arterielle Sauerstoffdifferenz berechnet sich aus 
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oder wird vom BGA-Gerät zur Verfügung gestellt. 
 
Für die Ermittlung des aktuellen GCS steht Ihnen diese Tabelle als 
Hilfe zur Verfügung: 
 

Augen öffnen 

Spontanöffnen 
Öffnen auf Ansprache 
Öffnen auf Schmerzreize 
keine Reaktion 
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Verbale Reaktion 

orientiert 
verwirrt, desorientiert 
unzusammenhängende Worte 
unverständliche Laute 
keine verbale Reaktion 

5 
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Motorische Reaktion 

befolgt Aufforderungen 
gezielte Schmerzabwehr 
Massenbewegungen (ungezielte 
Schmerzabwehr) 
Beugesynergien (Beugereaktion) 
Strecksynergien (Streckreaktion) 
keine Reaktion 

6 
5 
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3 
2 
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Nun sind die Werte übersichtlich in der dafür vorgesehenen Spalte eingetragen. Im weiteren Schritt müssen die 
Werte bewertet und den entsprechenden Punktzahlen zugeordnet werden. 
Dazu müssen Sie nur den Bereich in der Tabelle (A) suchen, in dem der erfasste Wert passt. Hier können Sie das 
vorgesehene Feld (B) mit einem Kreuz markieren und die Punktzahl (C) in die vorgesehene Spalte (D) 
übertragen. Die Punkte aus der Spalte D werden am Schluß zusammen addiert und in das Kästchen E 
übertragen. 
 

A  B  C  D      E 
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Somit hat man den ersten Block des APACHE II Scores abgearbeitet. 
 
Hinzu kommen noch die Age Points, die sich aus den Vorgaben ergeben. Sie werden in das Kästchen 
am Ende der Zeile eingetragen. 
 

 
 
Schließlich wird noch der letzte Block mit den Fragen durchgearbeitet. Hier müssen die Fragen nur 
mit JA oder NEIN beantwortet werden. 
 

 
 
Bei einem JA werden die zusätzlichen Punkte (5 bzw. 2), die sich aus den Vorgaben für drei 
unterschiedliche Patientengruppen ergeben (siehe Abbildung)  
 

 
 

übernommen und in das entsprechende Kästchen eingetragen. 
 
Damit hat man aus den 3 einzelnen Blöcken die entsprechenden 
Werte, die man in die Schlusszeile gemäß den 
Orientierungspfeilen überträgt. 
 

 
 
Die Werte der einzelnen Kategorien werden addiert und ergeben den APACHE II Score. 
 
Wichtig ist noch, dass man den Bogen mit Patientennamen und Geburtsdatum versieht und evtl. mit 
dem Handzeichen abzeichnet. 
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